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Auf der Bühne steht eine große Europakarte

Alle
E u r o p a  ist ein Kontinent

lernt ihn kennen, recht behend:

Ein großer  K e i l  ist seine Gschtalt

manch Ländle ist schon ziemlich alt:




Ein großer  H u n d  ins Wasser springt:

N o r w e g e n  -  S c h w e d e n  -  F i n n l a n d  sind 

der große Hund   -  schaut es euch an...

da ist doch etwas Wahres dran!




Gibt’s andre Tiere noch? Fürwahr

da schwimmt ein  H a s e  rum sogar 

Und der verschluckt ein  S c h w e i n  im Nu –

ein großer  V o g e l  schaut ihm zu.

Was mögen das für Länder sein?

E n g l a n d,  S c h o t t l a n d  und I r l a n d -  fein!




Und denkt euch nur, da gibt’s noch mehr!




Im Atlantischen Weltenmeer

schwimmt noch ein Tier

ganz hoch im Norden 

Doch bitte, nehmt es nicht zum Kochen,

denn diese  E n t e  ist gekrönt!

I s l a n d  wird dadurch noch verschönt.




Und gleitet unser Blick nach  S ü d e n,

da wären wir so gern geblieben

im blauen  M i t t e l m e e r   -   S i z i l i e n

ist einfach  S p i t z e,  schauts euch an, 

da hängt ein ganzer  S t i e f e l  dran!

I t a l i e n  heißt dies Land im Meer,

da kommen auch Makkronis her.

Wir können euch ein Liedchen singen, 

euch eine Schüssel davon bringen.....



Gesang: Will ein lustig Liedlein bringen.....


Ne schlanke, elegante  H a n d

ragt noch ins Meer  -  s’ischt  G r i e c h e n l a n d




Und nun nach  W e s t e n  noch geschwind,

da gibt’s ein  F ü n f e c k,  siehst du’s Kind?

S p a n i e n  heißt dies stolze Land,

dem Werner ist es wohlbekannt.

Er fuhr ohn’ Angst oder Gefahr 

Durch die enge Straße von  G i b r a l t a r

Nach  M a r o k k o ohne Scheu.

P o r t u g a l  im Hintergrund sei. 

A l g e r i e n  wusste er recht nah

nördlich vom ganzen  A f r i k a!!




Der Blick, der gleitet nun zurück

zur Mitte von Europa, dick

sitzen die Völker hier zusamm’

fangen wir mit  F r a n k r e i c h  an:

Entlang der  N o r d s e e,  B e l g i e n ,  H o l l a n d,

D e u t s c h l a n d  als nächstes. Recht galant

kommt jetzt der  K a s p a r  mit  der  M ü t z e –

D ä n e m a r k,  der Nordsee  S p i t z e!




Jetzt schreiten wir zum  O s t e n  hin.

Das  V i s a  bitte, s’ischt nichts drin, ohne Erlaubnis einzureisen. 

Man könnte dich des Land’s verweisen.




Wir sind jetzt angelangt in  P o l e n.

Einst konnte man den  P a p s t  dort holen. 

Aus diesem Land, das nicht frei,

als auch die  T s c h e c h o s l o w a k e i.

Da ist noch  U n g a r n  und  R u m ä n i e n, 

B u l g a r i en  und auch  A l b a n i e n,

das große R u ß l a n d, ach fürwahr,

wir bringen euch ein Liedchen dar...



Gesang: Russisches Lied ....


Und ziehn nach,  J u g o s l a w i e n,

da komm doch ich der  R u d i  her,

reiste durch Ö s t e r r e i c h  zu uns

nach  N ü r n b e r g,  kennt jetzt Kinz und Kunz




Jetzt fehlt uns noch die schöne S c h w e i z

mit ihren Bergen – welch ein Reiz!



Alle
Das war  E u r o p a  -  ein Gewinn,

macht man dort eine Reise hin!

Hat man kein Geld, kein Auto  -nix-  

holt man sich diese Karte fix,

setzt sich davor ohn ‚Lug’ und Trug

und fährt mit dem  G e d a n k e n z u g !!




Wir reisen noch einmal nach E n g l a n d und holen uns bunte

O s t  e r e i e r  von dort:



Gesang
E a s t e r e g g s,  E a e  s t e r e g g s,

give to him, that begs

for Christ the Lord is arisen, is arisen.

To the poor

open door,

something give

from your store...

for Christ....
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